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	Die Julierevolution. Vormärzliche Periode. Erkenntnis und Tendenz. Die philosophischen Bestrebungen. Kant und der transzendentale Idealismus. Herrschaft Hegels. Reaktion gegen die Staatsphilosophie. Die Junghegelianer. Die Naturwissenschaft und die antimetaphysische Kritik. Soziale Moral. Staatsreligion. David Friedrich Strauß. Ludwig Feuerbach. Schelling. Der Romantiker auf dem preußischen Thron. Der Pessimismus Schopenhauers.
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	Der politische Liberalismus. Revolution und Kommunismus. Der vierte Standt und die Arbeiterfrage. Sozialismus in England, Frankreich und Deutschland. Fichtes Sozialismus. Deutsche Volkswirtschaft. Sozialismus der Revolution. Anfänge der Sozialdemokratie. Materialismus als Weltanschauung. Dienstbarkeit der Künste. Neue Aufgaben für Dichtung und Kunst.
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	Das junge Deutschland. Natuwissenschaftliche Psychologie. Auffrischung der Rousseau-Ideale. Die jungdeutsche Tendenz. Die Publizistik. Romantische Rückstände. Der Roman der Revolution. Polenfeste und kosmopolitische Schwärmerei. Verkennung der wirtschaftlichen Vorgänge. Wendung gegen den  Klassizismus. Ludwig Börne. Verurteilung Goethes und Schillers. Heinrich Heine. "Ästhetische Feldzüge". Karl Gutzkow. Jung Deutschlands Programm. Gutzkows Mitkämpfer. Wolfgang Menzel. Jungdeutschland und das Theater.
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